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jahrhundertelang nach Deutfchland und gründeten dafelbft Klöfler. Die Kirche

ifl: in drei den Einzelheiten nach völlig getrennten Bauzeiten entftanden. Aufsen

fieht man, dafs die Vierung nebf’c ihrem Turm nicht an das Langfchiff pafst, nicht

mit ihm aus einem Gufs entitanden iPc. Im Inneren fcheiden fich diefe beiden Teile

ebenfalls. Während jedoch Vierung und Chor von unten bis oben aus einem Gufs

entitanden find, aufsen wie innen, fo ift dies beim Langfchiff nicht. der Fall; das—

felbe zeigt zweierlei Hände. Man fieht im Triforiurn (im Laufgang unter den

Fenftern) und am Gewölbe des Mittelfchiffes frühgotifche Formen, während alles

übrige romanifch ift. Unterfucht man das Gewölbe näher, fo fieht man, dafs es

nachträglich eingebracht if’t; folglich war früher eine romanifche, flachgedeckte

Bafilika vorhanden. Es frägt fich nun, war diefe letztere eher als der Vierungsbau

vorhanden oder ift der Vierungsbau der ältere? Das letztere'ift aus folgendem

Fig. 1 83. Fig. 1 84.

 

Klofterkirche zu Schwarzrheindorf“). Kirche Oro/s St. film-tin zu Cöln 89),

Grunde unmöglich. Die beiden weftlichen Begleittürmchen des herrlichen Vierungs-

turmes fitzen auf den Seitenfchiffsgewölben auf, und zwar in einer Ecke derfelben.

Da es nicht möglich ift, diefe Gewölbe dem Turmbau nachträglich unterzufchieben,

fo müffen fie älter fein. Nun find folgende beiden Baunachrichten überliefert. 1171

wurde die Kirche eingeweiht, nachdem, wie gefagt, das Klofter fchon feit Pz'ppz'n’s

Zeiten beftanden hatte und fowohl der Bruder 0110 das Großen, Erzbifchof Bruno,

wie Erzbifchof Warz'nus Wiederherfteller des Klofters genannt werden. Ferner hat

fich eine Urkunde eines Abtes Symau (zwifchen 1206 und 1213) erhalten, in welcher

er beitätigt, dafs Rudmgerus, der in ihrer Kirche treulichit arbeitete, für fich

und feine beiden Frauen ]ahrgedächtniffe geftiftet habe. Rudengerus hat die früh-

gotifchen Gewölbe erfichtlich eingezogen, daher >>fia'e/iter laöorans z'7z edgflcz'o ecclqflae

noflrae«. Die Zeit um 1210 pafst zu diefen Formen gut. Dagegen iii 1171 die

Kirche mit ihrem neuen Vierungsbau eingeweiht worden.


